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In memorıam
Hermann oltz (T ezempDer 2010

Hermann Goltz WUurde 946 geboren ETr WUuCNAS 1n (Örlitz auf, eTt das Ab:i:
tur blegte und die Volksmusikschule 1mM Fach Oboe esuchte Vor die Wahl gestellt
uUus1 Oder Theologie studieren, entschied eT sich für das tudium der Iheolo
gle, Byzantinistik, Orientalistik und Slawistik der Martin-Luther-Universität 1n

(1964-1969).
Wissenschaftlich besonders raägend WarTr für in die Begegnung mit Prof.

Dr Konrad Onasch, dessen Lehrstuhl eT bis 9083 als wI1issenschaftlicher 1tar
beiter atıg WAäTfl. Die Hinwendung den Kirchen des christlichen (Ostens empfand
eT NC als e1ıne Spezialisierung und kinengung“, ondern „als e1ne 11C und das
Wiederfinden verlorener theologisch-kirchlicher, NIC zuletzt gottesdienstlicher
Substanz“, WI1e etr später selbst betonte

977 Wurde Hermann Goltz mit e1ner Arbeit FT Begriff der Hierarchie Del
Dionysios Areopagites der Hallenser Fakultät promoviert. 9079 habilitierte eT sich
In nach einem Forschungsaufenthalt 1n Moskau, SergieVv 0Sa ST Petersburg,
KieW, (Odessa auf kinladung des Moskauer Patriarchats mit einer Studie Z
kirchenslawischen Corpus Areopagiticum. 083 WUurde eTr Hochschuldozent, 987
außerordentlicher Professor und 9097 als ordentlicher Professor für die Konfessi-
ONSKunde der Orthodoxen Kirchen der Theologischen Fakultät 1n berufen
Sein besonderes theologisches Interesse galt der orthodoxen Hymnologie und eren
Wechselwirkung mit der Ikonographie. 1ese Wechselwirkung hat eTt beispielhaft

HYyMNnOs Akathistos erforscht. In der internationalen Öffentlichkeit 1st Hermann
Goltz vornehmlich uUurc das Von ihm 9872 gegründete Dr Johannes-Lepsius-
Archiv, seit 998 MESROP Zentrum für Armenische Studien 1n ekannt
geworden.

en seiner W1ssenschaftlichen Tätigkeit pflegte Hermann Goltz vielfältige
Kontakte mit den ökumenischen (Gremien des Bundes der Evangelischen Kirchen
In der DDR und der EKD, mit dem OÖkumenischen Rat der Kirchen, mit dem Mos
auer Patriarchat SOWIE mit der Armenischen Apostolischen Kirche Von 0838 his
9093 arbeitete elr als 1rektor der Studienabteilung der Konferenz Europäischer
Kirchen In (Jeni. In dieser Zeit wirkte etr den Versöhnungsdialogen ZWI1IsScChen
der Serbischen Orthodoxen Kirche, der Römisch-Katholischen Kirche Kroatiens
und den bosnischen uslımen mıit, ehbenso der Begegnung ZWI1ISChen Katholikos
Vazgen VOIN der Armenischen Apostolischen Kirche und cheich Allahschükür
Paschasadeh, dem muslimischen Oberhaupt Aserbaidshans

In dieser Zeit eitete eTt auch die KEK-Studienarbeit dem ema der „Gemein-
1Ssion der Kirchen“”, das die Grundlage TÜr die „Charta Oecumenica“ Hil:

dete 2005 WarTr Hermann (Goltz maßgeblich der Vorbereitung der Resolution
er Fraktionen des Deutschen Bundestages ZU Völkermord der armeniıischen
Bevölkerung des Osmanisch-Türkischen Reichs beteiligt. DIe Jerewaner
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Universitä: und die Armenische Kirche en ihn für se1ine Arbeit vieltfaC hoch
geehrt (Mesrop des Armenischen Katholikosats VOI ilikien,
Mesrop des Katholikos er rmenier, Etchmiadzin re 2008 und
2009 erschienen bedeutende 1lme über die geschichtlichen Hintergründe des
£eNO0ZzZ1IdS den Armeniern und yrern, die der wissenschaftlichen Leitung
Von Hermann produziert wurden „Asch und Phoenix'  c und „Aghe e1n
Völkermord“). Urc se1ine wissenschaftlichen TDelten und se1in mutiges Offent:
liches kEintreten Tür die Erinnerung den VON nationaltürkischer e1ite Dis eute
tahuisierten Genozid, erfuhr er VON politischen Vertretern der JTürkel 1n Europa
Oflfentlıche Ablehnung und Missachtu: Besonders S1C  ar Wwurde dies Uu. auch
VOT dem ott se1 Dank misslungenen Versuch, die Armenien-Resolution 1mM
Deutschen Bundestag 2005 verhindern. 0—20 erscheinen 1n insgesamt
Tunf Bänden der gemeinsamen Herausgeberschaft VON Hermann und
Prof. (‚elian Prochorov (S Petersburg „Das Corpus des Dionysios Areo 1n
der slawischen Übersetzung VON Starec Isalja (14 Jahrhundert)“

en seinen internationalen 1V1taten hat sich Hermann NIeNSIV
die Präsenz des Orthodoxen Christentums VOT Ort engagiert. SO eT die
[ung der (Irthodoxen Hauskirche Z eiligen TeuUz 1n den Franckeschen STiT-
Lungen 1n d. der ersten orthodoxen Kirche 1mM Bundesland Sachsen-Anhalt.
IDIie Russische Orthodoxe Kirche zeichnete INn mit dem Fürst-Daniel-Orden des
OSkauer Patriarchates aQus

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 1n Deutschlan! verler 1n ihm
einen irohen, aufgeschlossenen und mutigen Christenmenschen, einen egabte
Theologen und Orderer der Okumene. ET WaT e1Nn evangelischer Christ, der mit
ottvertrauen und Zuversicht verbıindlıic. 1e und auf uge e1lse Brücken SC
gen und Grenzen überwinden konnte SO gelang ihm SC  1eslic das 50-jährige
ubılaum des Dialogs der EKD mit Moskau der Hallenser 1272009
auszurichten, WOIUr ich ihm eTrzZilic an

Johann Schneider

(OKR Dr. Johann Schneider LST T’heologischer Referent für Orthodoxie, Stipendien
und OÖkumene Im Kirchenamt der Evangelischen Kirche In Deutschland.
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